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meine Freude dauerte nicht lange. Durch die Ungeschicklichkeit einer meiner Schüler, 
welcher ihn füttern wollte, gelangte er schon am nächsten Tage ins Freie, und ich hatte 
nur noch das Vergnügen, zu sehen, wie er auf einer Birke, auf die er geflogen, von 
Ast zu Ast hüpfte, vom First des Daches unserer Anstalt nochmals in den Hof zurück­
blickte und dann mit langsamem Flügelschlag davon flog. Hierauf wurde am
20. October noch einer gefangen, den ich Ih n en  zusandte.

I n  den anderen, mehr nach Osten zu gelegenen Revieren unseres Huywaldes 
sind, soviel ich in Erfahrung habe bringen können, keine Tannenheher gefangen 
worden.

Der Tannenheher M uetti NKN 1888.
Von Baurath Pietsch.

M eine M itth e ilun gen  über d as  diesjährige Erscheinen des T annenhehers in 
N r. 13 S .  369 der M onatsschrift des deutschen V ere ins zum Schutze der V ogelw elt 
vervollständige ich zuvörderst dahin, daß H err M a jo r  A le x a n d e r  v o n  H o m e y e r  
den T annenheher in Leisnig i. S .  auf dem Eichberg schon am  9. S ep tem ber gesehen 
hat. Wahrscheinlich w ar dieser V ogel der erste, welcher 1888 in  Deutschland be­
obachtet worden ist. S e in e r  desfallsigen freundlichen Nachricht läß t H err A. v o n  
H o m e y e r  am  23. Oetober eine zweite Postkarte folgen, deren I n h a l t  ich wörtlich 
mitzutheilen bevollmächtigt bin.

Derselbe lautet:
„Heute m orgen (23. O ctober 1888) schickte ich die erste M e ik ra ^ a -K a r te  ab, drei 

S tu n d e n  später bin  ich genöthigt, eine zweite zn schicken. Eben um 1/212 U hr 
komme ich von einer P rom enade durch die S ta d t  zurück, passire den Lindenw all, 
an welchen sich nach der B ahnhofsstraße zu G ärten  m it einzelnen alten B äum en 
anschließen. D a  fliegen über den G arten  von D o lbergs Bade-Etablissem ent drei 
V ögel dicht bei m ir vorbei, welche ich auf den ersten Blick a ls  T annenheher erkenne. 
D ie s  geschah also mitten in  der S ta d t  oder richtiger in  der P rom enade, welche 
A lt- und N eustadt trennt. D ie  V ögel setzten sich dicht an  der S tra ß e  in eine alte 
Hagebuchen-Lanbe (O arp inu s  b e tn lu s). I m  F lug e  haben die T annenheher doch 
eine gewisse Ä hnlichkeit mit der D ohle, n u r daß die F o rm  gestreckter ist; auch 
wieder m it dem V etter 0 1 a n ä a riu 8 , namentlich durch das Schw anzw ippen in  der 
L uft dicht vor dem Sichsetzen. A ls  ich an  die Laube tra t, flog erst ein Vogel, 
dann  der zweite auf den benachbarten W allnußbaum . D er dritte aber blieb sitzen 
und somit konnte ich ihn au f 7 —  8 S ch ritt (Luftlinie) sehr deutlich über eine halbe 
M in u te  lang beschauen und ihn  a ls  zur dünnschnäbligen F o rm  gehörig ansprechen. 
D a n n  flog auch er auf den N nßbaum . Alle drei V ögel putzten d as G efieder
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Nach 1 — 2 M in u te n  flogen sie, einer nach dem andern, — im m er mit 100 S c h r it t  
Distance, —  weiter, um  200  S c h ritt davon wieder aufzubäum en. D ie  R ichtung 
des Z ug es w ar von O st nach West, die W indrichtung N ord-W est.

G reifsw ald , den 23. October 1888. I h r
A. v o n  H o m e y e r ."

F e rn e r  finde ich in der deutschen Jägerze itung  M itthe ilungen  über d as V o r­
kommen von zwei T anneuhehern  am  22. S ep tem ber in  M nrch in ; von einem in 
B o rn tin  bei N eustettin  am  26. S ep te m b e r; von m ehreren  am  22. S ep tem ber in 
V ierbrüderkrug in  O stp reußen ; von m ehreren b is  zum 28. S ep tem ber in  M üllrose, 
Regierungsbezirk F ra n k fu r t ; von einem am  26. S ep tem ber in  W achau bei R adeberg, 
Königreich S achsen ; von m ehreren am  28. S ep tem ber in  L ugnian  bei K önigshu ld  
in Oberschlesien; von einem am  4. Oktober in B lom berg , L ippe-D etm old ; von einem 
in Lenschütz, K reis Cosel, am  2. O ktober; von einem am  29. S ep tem ber in  D röbel 
bei B e rn b u rg ; von einem am  1. O ctober in  M alchow , M ecklenburg; von 8 — 10 
am  4. O ctober in Hochneukirch-Holz bei C refeld ; von einem am 10. October in 
R eden bei H an no ver; von einem am  4. O ctober in  Cassendorf bei E u tin ;  von dreien 
an fang s O ctober in  H anerau , S ch lesw ig-H olstein ; von starken F lügen  seit Ende 
S ep tem ber in  T aucha bei Leipzig; von einem am  11. O ctober in  B ra u n a u , K reis 
G u h ra u ; von vieren b is zum 4. O ctober in D oberan , M ecklenburg-Schw erin ; von 
m ehreren b is M itte  O ctober iu M arg o n in , Regierungsbezirk B ro m b erg ; von einem 
am  5. O ctober in  Mahlitzsch bei D öbeln  (S achsen ); von einem am  11. O ctober in  
Blankenheim  (E ife l); von einem am  6. O ctober in  Benz, M ecklenburg; von mehreren 
starkschnäbligen in  Jo h a n n isb u rg , O stpreußen, seit dem S ep te m b e r; von einem am
7. O ctober in Belleben, P rov inz  Sachsen ; von zweien am  14. O ctober in  Liebesitz, 
Lausitz; von m ehreren b is  zum 5. O ctober in Lanken, R egierungsbezirk M arien w erd e r; 
von einem am  23. S ep tem ber in  L indenthal bei G ard e leg en ; von dreien am  13. 
und 15. October in B rokuth  bei T öp liw oda in  Schlesien; von einem am  11. O ctober 
in  Züsch, Regierungsbezirk T r ie r ;  von vielen seit A nfang  O ctober in  Lerbach im 
H a rz ; von zweien am  16. O ctober in G ostorf, M ecklenburg; von einem am  2. O ctober 
in P ö ls fe ld  bei S a n g e rh a u se n ; und endlich von einem in  Com m ern (E ifel) am 
15. October.

S e h r  bedauerlich erscheint, daß n u r in  einzelnen A usnahm efällen  angegeben 
ist, zu welcher der von R . B l a s i u s  aufgestellten V arie tä ten  die gefangenen oder 
erlegten V ögel zu rechnen w aren. Jed en fa lls  scheint auch der d iesjährige Z ug  ein 
sehr erheblicher gewesen zu sein; jedoch sind die b isher bekannt gewordenen B eob­
achtungen noch nicht ausgiebig genug, um  an  dieselben richtige S chlußfo lgerungen  
knüpfen zu können.

T o r g a u ,  den 30. O ctober 1888.
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